
Vorrede. VII

Einundzwanzigste Auslage.

Schneller als zu vermuthen war, ist diese neue, einundzwan-
zigste Auflage nöthig geworden. Dieser Umstand, der ein Beweis
dafür ist, daß das Buch eine immer steigende Verbreitung gewinnt,
war für mich ein ehrenvoller Antrieb, auf Inhalt und Darstellung
erneute Sorgfalt zu verwenden; doch ließ mir die Kürze der Zeit
nicht mehr ausreichende Muße, um einige größere Zusätze, die ich
beabsichtigte, schon diesmal hinzuzufügen. Sie bleiben der nächsten
Auflage vorbehalten, die nach den bisherigen Erfahrungen nicht
lange auf sich warten lassen wird. Aber auch in der vorliegenden
Bearbeitung wird eine aufmerksame Vergleichnng überall die bessernde
Hand erblicken. Für die mannigfachen belehrenden Winke, die mir
von vielen Seiten zugegangen sind, sage ich hierdurch wiederum
besten Dank.

Berlin, Ostern 1874.

Dr. M. Diekitz.

Zweiundzwanzigste Auflage.

Indem ich diese neue, zweiundzwanzigste Auflage des Grund-
risses der Weltgeschichte der Oesseutlichkeit übergebe, bemerke ich
zugleich, daß das Buch wiederum wesentliche Zusätze und Berich-
ttgungen namentlich in der alten und in der deutschen Geschichte
des Mittelalters erfahren hat. Ob dieselben den mir mitgetheilten,
oft ziemlich auseinander gehenden Wünschen in Bezug auf größere
oder geringere Ausführlichkeit der Darstellung überall genügen,
muß ich dem Urtheil der Fachgenossen überlassen. Dagegen hoffe
ich, daß das Buch jetzt in Inhalt und Form den Anforderungen
entspricht, die vom wissenschaftlichen und pädagogischen
Standpunkte aus an ein Lehrbuch der Geschichte für höhere Lehr-


